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Wir bekennen uns dazu, die Emissionen aus der 
Verbrennung fossiler Energieträger durch eigene 
Anlagen und Fahrzeuge bis zum Jahr 2030 auf Null 
zu reduzieren und 100 % des elektrischen Stroms aus 
erneuerbaren Quellen zu beziehen. Die Verbrennung 
fossiler Energieträger erfolgt bei Hengst Filtration 
im Wesentlichen in Form von Erdgas zur Beheizung 
von Produktions- und Lagerhallen und Büros sowie 
in diversen Produktionsprozessen. Diese Verbren-
nungsprozesse werden wir bis zum Jahr 2030 nach 
und nach substituieren oder derart umgestalten, dass 
keine fossilen Energieträger mehr verbrannt werden. 
Dazu starten wir in 2023 mit der Erarbeitung eines 
Transformationskonzeptes für die Standorte Münster 
und Nordwalde, in denen der größte Erdgasverbrauch 
der Hengst Gruppe zu verzeichnen ist. 

Transformationsfahrplan

Meilensteinplanung des Maßnahmenplans der 
nächsten fünf Jahre
noch zu ermitteln

Reduktionsziel Energieeinsparung
Über unser Energiemanagementsystem nach ISO 
50001 arbeiten wir fortlaufend an Energieeinsparun-
gen. Im Fokus des Transformationskonzeptes wird die 
Reduzierung von THG-Emissionen stehen.

Reduktionsziel CO2-Emissions-Einsparung
Minus 100 % aus der Verbrennung fossiler Energieträ-
ger in eigenen Anlagen und Fahrzeugen.

Erwartete Co-Benefits
noch zu ermitteln

Erwarteter Projektaufwand in Euro
noch zu ermitteln

Am 30.09.2024 wird unser Transformationsfahrplan 
beschlossen.

Transformationsziel  
Das Ziel unseres Transformationsfahrplans 
ist es, bis 2030 klimaneutral zu sein.
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